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Illustration Confoederatio Helvetica

(Unsere illustrierte Beilage)

Es ist in den letzten Jahren still geworden um das Papagonische Herrscherhaus.

Aber unsere Reporter blieben auf ihren Posten, und es hat sich gelohnt,

können sie doch heute nichts Geringeres als die Geburt eines Thronfolgers

melden, die nach menschlichem Ermessen im Frühling nächsten Jahres

stattfinden wird.

Unsere ausgezeichneten Beziehungen zu den fürstlichen Leibärzten haben sich

einmal mehr gelohnt.

Unser Bild: der Kaiser von Papagonien erfährt durch unser Blatt von dem

freudigen Ereignis. Zweiter von links: Kammerdiener Furunkulos, der Freud und

Leid mit seiner Majestät teilt.
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